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seit dem 08. April läuft eine 

besondere Aktion unserer 

Trägergesellschaft: „Vielfalt 

und Menschenrechte“. Hier 

beteiligen wir uns aktiv an 

der Social Media Kampag-

ne. Sicher haben Sie in die-

sem Zusammenhang auch 

das große Banner vor dem 

Eingangsbereich des Kran-

kenhauses schon gesehen. 

Dort steht geschrieben: 

„Vielfalt macht uns stark“.  

Die Vielfalt in unseren saar-

ländischen Einrichtungen ist  

ein Thema, das mir ganz 

besonders am Herzen liegt 

und auf das wir alle sehr 

stolz sein können. Durch 

eben jene Vielfalt gelingt es 

uns, auf Augenhöhe für all 

die Menschen da zu sein, 

die sich uns anvertrauen. 

Denn sie sind ebenso viel-

fältig wie wir. Ich möchte 

diesen Moment nutzen und 

Ihnen allen für die Koope-

ration danken, die wir im 

vergangenen Quartal auf 

die ein oder andere Art 

umgesetzt haben.  

Uns steht dieser Tage in 

Saarlouis ein besonderes 

Jubiläum bevor: Das bis 

dahin städtische Kran-

kenhaus Saarlouis wur-

de vor 40 Jahren, am 

01. Juli 1984, von der 

DRK Schwesternschaft 

Saarbrücken Rheinpfalz 

übernommen. Seitdem 

trägt unser Haus das mar-

kante Symbol des roten 

Kreuzes.  Zur Feier des 

Tages wird es viele sichtba-

re Zeichen am Gebäude 

geben. Weitere Feierlich-

keiten sind nur für unsere 

Mitarbeitenden geplant. 

Wir freuen uns dennoch, 

wenn Sie in den sozialen 

Netzwerken einen Ge-

burtstagsgruß auf unserer 

Seite hinterlassen.  

Herzliche Grüße 
 

 

Rainer Dannegger 
(Kaufmännischer Direktor) 

THEMEN DER  

AUSGABE 

DRK gemeinnützige Krankenhausgesellschaft mbH Saarland 

DRK gemeinnützige Gesellschaft für Geriatrie und Rehabilitation mbH 

In den Sozialen Medien sind 

wir mit dem Auftritt „Kran-

kenhaus Saarlouis vom 

DRK“ vertreten und be-

richten hier über Aktivitä-

ten, Veranstaltungen und 

besondere Ereignisse. Un-

ser Ziel ist es, unsere An-

gebote und unsere Arbeit 

bekannter zu machen. 

Trotz des spezifischen Na-

mens berichten wir hier 

über all unsere Häuser re-

gelmäßig.  

Falls Sie auch in den sozia-

Unsere Social Media Auftritte (Facebook und Instagram) 

len Netzwerken aktiv sind, 

können Sie unsere Öffent-

lichkeitsarbeit in wenigen 

Sekunden unterstützen.  
 

1. Suchen Sie nach 

„Krankenhaus Saarlouis vom 

DRK“ (Facebook) und 

„krankenhaussaarlouisvomd

rk“ (Instagram). 

2. Werden Sie Follower und 

erfahren Sie immer als ers-

tes, was in unseren Einrich-

tungen passiert. 

3. Lesen Sie unsere Beiträ-

ge und hinterlassen Sie ein 

Like. 

4. Teilen Sie unsere Beiträ-

ge mit Ihren Freunden. 
 

Gerne erweitern wir auch 

unser Netzwerk mit Ihrer 

Social Media Präsenz. Ge-

meinsam für eine starke 

Gesundheitsversorgung. 

Unser externer Newsletter er-

scheint einmal pro Quartal.  

1/2024 Freitag, 29.03.  

2/2024 Freitag, 28.06.  

3/2024 Freitag, 27.09.  

4/2024 Freitag, 20.12.  



Übergabe in der Neurologie 
Dr. Lamberty wurde in den Ruhestand verabschiedet 

Mit einer kleinen Feier 

wurde am 14. Mai die offizi-

elle Übergabe der neurolo-

gischen Abteilung begangen. 

Es war ein Abschied für Dr. 

Lamberty und gleichzeitig 

der Einstand für Dr. Göß-

ling. Deutlich wurde: Ein 

Chefarztwechsel ist keine 

alltägliche Sache.  

Beide erhielten viele Glück-

wünsche von Kolleginnen, 

Kollegen, Freunden und 

Familie. Rainer Dannegger, 

kaufmännischer Direktor 

des Krankenhauses, und  

der ärztliche Direktor Dr. 

Johannes Bettscheider be-

grüßten die rund 60 Gäste 

und fanden dankende Wor-

te für beide Chefärzte.  

Emotional und ergriffen 

bedankte sich Dr. Lamberty 

für die Zeit am DRK Kran-

kenhaus, die er auch im 

Ruhestand in sehr guter 

Erinnerung behalten werde. 

Er wünschte seiner Nach-

folgerin viel Erfolg für die 

kommenden Jahre. Dr. 

Gößling gab in ihrer kurzen 

Antrittsrede einen kleinen 

Ausblick auf ihre Pläne für 

die neurologische Abtei-

lung, die bereits jetzt durch 

einen gut gefüllten Veran-

staltungskalender für 2024 

glänzen. Sie wünschte Dr. 

Lamberty alles Gute und 
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dankte ihm für die gut auf-

gestellte Abteilung, die er 

ihr hinterlassen habe.  

Schöne Feierstunde für Dr. Hans-Michael Lamberty und Dr. Sarah Gößling 

Janine Graffe Standortleitung in Mettlach und für Gästehäuser 

 

Schon seit März ist Janine 

Graffe als kaufmännische 

und pflegerische Standort-

leitung für die DRK Klinik 

in Mettlach und die vier 

Gästehäuser in eine neue 

Position gewechselt. Zuvor 

war sie als koordinierende 

Einrichtungsleitung und 

kommissarische Pflegedi-

rektorin tätig.  

Nach ihrer Ausbildung zur 

Gesundheits- und Kranken-

pflegerin an unserer Kran-

kenpflegeschule hat sie in-

nerhalb und außerhalb des 

DRK Berufserfahrung ge-

sammelt. Dem Bachelorstu-

dium „Management im Pfle-

ge- und Gesundheitswesen“ 

schließt sie derzeit ein Mas-

terstudium an. In mehreren 

Ausschüssen und Verhand-

lungskommissionen vertritt 

sie das Deutsche Rote 

Kreuz und wirkt dabei 

maßgeblich an Verbesse-

rungen in der Pflege mit. 

Frau Graffe ist somit bes-

tens gerüstet für ihre neu-

en Aufgaben. Wir wün-

schen ihr viel Erfolg und 

freuen uns mit ihr. 

Janine Graffe übernimmt 

neue Verantwortung 

 

Umstrukturierung unserer Social Media Kanäle in Planung 

Bislang berichten wir über 

all unsere Einrichtungen auf 

einem gemeinsamen Ac-

count bei Facebook und 

Instagram. Die Erfahrung 

zeigt, dass das Nutzungs-

verhalten unserer Zielgrup-

pen sich jedoch sehr unter-

scheidet.  Zukünftig wird es 

deshalb für unsere Senio-

reneinrichtungen (die Gäs-

tehäuser in Dillingen, Hülz-

weiler, Lebach und Wad-

gassen sowie Haus Wildro-

se in Mettlach) sowie für 

die DRK Klinik in Mettlach 

je einen eigenen Account 

auf Facebook und Insta-

gram geben. So können sich 

unsere Zielgruppen geziel-

ter informieren und bei den 

unterschiedlichen Themen 

einbringen. Der Start ist für 

August geplant. Die Namen 

der neuen Kanäle werden 

rechtzeitig in den Sozialen 

Netzwerken bekannt gege-

ben.  



Wickeln, Gipsen, Desinfi-

zieren ... und einmal fühlen, 

welche Schwierigkeiten 

ältere Menschen in ihrem 

Alltag oft meistern müssen. 

Mit der "Entdeckertour" 

schloss sich Ende Mai der 

Kreis zum #tagderpflege.  

Praxisanleiterin Tanja Kas-

ter ist die Organisatorin 

dieser Tage, an denen 

Schülerinnen und Schüler  

an verschiedenen Stationen 

pflegerische Tätigkeiten 

hautnah ausprobieren dür-

fen.  Vom Wickeln eines 

Säuglings bis hin zur Alters-

simulation zeigt sich dann, 

wie vielseitig der Beruf ist. 

Frau Kaster plant die Ent-

deckertour mit viel Engage-

ment und Kreativität. „Ich 

finde es sehr wichtig, den 

jungen Menschen unseren 

tollen Beruf  näher zu brin-

gen und einen Einblick in 

unsere Arbeit zu geben.“ 

An den jetzigen Entdecker-

tagen nahm das TGSBBZ 

Saarlouis teil. In Zusam-

menarbeit mit unserer 

Krankenpflegeschule wur-

den die Schülerinnen und 

Schüler durch den Tag ge-

leitet. Mit Erfolg: Die ersten 

Interessentinnen und Inte-

ressenten für eine Ausbil-

dung haben sich schon un-

mittelbar nach der Entde-

ckertour gemeldet. „Wir 

erhoffen uns durch den 

engen Kontakt mit den 

Schulen, dass wir junge 

Leute vorzeitig für den Pfle-

geberuf begeistern können. 

Partnerschulen zu finden, 

war gar nicht so schwierig“, 

erzählt Tanja Kaster. Die 
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Zertifizierung des Kranken-
hauses erfolgreich gemeistert 
Auch in Saarlouis stand im 

April die erneute Zertifizie-

rung an. Frau Huber und 

Frau Hergesell von EQ 

ZERT unterzogen alle Be-

reiche unseres Hauses ei-

ner detaillierten Prüfung. 

Neben viel Lob für unsere 

Arbeit und kleiner Verbes-

serungsmöglichkeiten be-

stätigten die beiden kurz 

nach den Audits: Rezertifi-

zierung erfolgreich gemeis-

tert! 

Die Auditorinnen waren 

besonders von der Offen-

heit an unserem Standort 

begeistert, die eine Kom-

munikation auf Augenhöhe 

ermögliche.  Auch unsere 

Vorbereitung sei vorbild-

Anfrage sei 

von Seiten 

der Lehrer 

gekommen. 

„ D u r c h 

Gespräche und Erzählungen 

waren die Verantwortli-

chen schnell von meiner 

Idee überzeugt und gerne 

bereit, uns zu besuchen.“ 

Neben dem TGSBBZ Saar-

louis wird die Gemein-

schaftsschule am Warndt-

wald Überherrn künftig 

einmal pro Jahr zur Entde-

ckertour kommen. Ein gro-

ßes Dankeschön möchten 

wir Tanja Kaster ausspre-

lich. Konstruktive Kritik 

gab es beispielsweise für 

die Aktualität unserer Pati-

entenbroschüre. Hier ar-

beiten wir im Hintergrund 

schon an einer dauerhaften 

Lösung. 

Alle Beteiligten wissen, dass 

eine Zertifizierung ein 

enormer Kraftakt ist. Ein 

großes Dankeschön senden 

deshalb die Mitarbeiterin-

nen des QM für das Enga-

gement aller, die damit zu 

tun haben. Für dieses Jahr 

stehen nun noch Zertifizie-

rungen des Brustzentrums 

und des Gynäkologischen 

Krebszentrums an.  Die 

Audits finden im Juli statt. 

Viel Erfolg wünschen wir! 

Pflegeberufe kennenlernen:  
Entdeckertour für Schüler fand statt 

chen für ihren Einsatz bei 

der Rekrutierung junger 

Menschen als die Pflege-

kräfte von morgen. Wir 

danken natürlich auch allen 

anderen Beteiligten, die bei 

der Organisation und 

Durchführung so toll gehol-

fen haben, sowie allen 

Schülerinnen und Schülern 

aus der Krankenpflegeschu-

le für ihre Unterstützung. 

Auf weiterhin gutes Gelin-

gen! 

Nachdem durch die 

Corona-Jahre viel des An-

gebots unserer Geburtshilf-

lichen Abteilung verloren-

gegangen war, sind die ers-

ten Kurse der ehemaligen 

„Elternschule“ im Juni wie-

der an den Start gegangen.  

Im Stillvorbereitungskurs 

können sich werdende 

Mütter auf die erste Zeit 

mit Baby vorbereiten und 

mit Fragen rund um die 

Ernährung befassen. Auch 

die Mütterberatung findet 

wieder statt. Nähere Infos 

gibt es auf unserer Websei-

te. Wir hoffen, das Angebot 

in den kommenden Mona-

ten Stück für Stück erwei-

tern zu können.  

Angebote am Kranken-
haus wieder gestartet 

Start in Dillingen  
beim Firmenlauf  

Am Donnerstag, dem 11. 

Juli, gehen unsere Läufer 

um 18 Uhr wieder beim 

Dillinger Firmenlauf an den 

Start, um die 5,3 km lange 

Strecke durch die Dillinger 

Innenstadt und das Gelände 

der Dillinger Hütte zu ab-

solvieren. Viele Mitarbei-

tende haben sich dazu an-

gemeldet und freuen sich 

über jede Unterstützung 

am Rand der Strecke.  

Stellvertretend für den Be-

triebsrat Mettlach danken 

wir unserem Organisator 

Uwe   Dresdner für die 

Organisation. Wir werden 

live von der Strecke auf 

unserem Instagram-Kanal 

berichten. 

https://www.facebook.com/hashtag/tagderpflege?__eep__=6&__cft__%5b0%5d=AZUl9BAQLKL7iIOxRWolMhofCbviaUsThdl1ZDdAzooAsxTKs7bgQyyviuuXT_5wypbkqz9x0LQ2Jb4Lv2M7g4UnmoQDjRNwKY0lfNxt-67hM6LbAb7Ow4owCElDhvXealc0uzdpuwEPdq3Zj8WtuE1zdRP1uT6t5UgSyKK2SdYGJA&__tn__=*NK-R
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Neues aus Saarlouis 

Viele Auszeichnungen für unsere 
Tochter saarmed 
Unser diesjähriger Zertifi-

zierungsmarathon begann 

im Februar mit unserer 

Tochterfirma saarmed. Seit 

Jahren begleitet uns Frau 

Ludwig-Swerting als Audi-

torin von EQ ZERT durch 

den Prozess, an dessen 

Ende die erfolgreiche Re-

zertifizierung stand – eine 

besondere Auszeichnung 

für unser gesamtes Quali-

tätsmanagementsystem.  

Außerdem wurde saarmed 

die besonders gute Bonität 

durch Crefozert für ein 

weiteres Jahr bestätigt. 

Bundesweit erfüllen gerade 

nur 2,0 Prozent der Unter-

nehmen über alle Branchen 

hinweg die Voraussetzun-

gen, mit diesem Zertifikat 

ausgezeichnet zu werden.  

Umso schöner ist dieser 

Erfolg für die Kolleginnen 

und Kollegen. 

Alexandra Saar überreichte Rainer Dannegger und Jutta Faßbender 

stellvertretend für alle Mitarbeiter die Crefozert-Urkunde. 

Für Familienfreundlichkeit 

trägt saarmed nicht nur ein 

Gütesiegel des Saarlandes 

(„Familienfreundliches Un-

ternehmen“), sondern wur-

de auch im Mai für die 10-

jährige Mitgliedschaft im 

Unternehmensnetzwerk 

„Erfolgsfaktor Familie“ ge-

ehrt.  Geschäftsführer Rai-

ner Dannegger dazu: „Wir 

sehen es als unsere Pflicht, 

bei der Personalarbeit die 

Familienaufgaben unserer 

Beschäftigten nicht aus dem 

Blick zu verlieren, und un-

terstützen daher nach Kräf-

ten eine gute Vereinbarkeit 

von Familie und Beruf.“  

 

Sie suchen Räumlichkeiten für  

Fortbildungen, Vorträge oder Firmenfeiern? 
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Nach über 5 Jahren gab es 

am 15. Juni eine Neuauflage 

der beliebten Babymesse, 

die die Geburtshilfliche 

Abteilung von Chefarzt Dr. 

Bettscheider auf die Beine 

stellte. 

Dieses Jahr fand die Messe 

und alles drum herum erst-

mals nicht im Rondell statt, 

sondern im und um das 

Veransta ltungszentrum 

saarKOMed. 17 Ausstellen-

de hatten sich im Raum 

SaarLouis mit liebevoll de-

korierten Tischen und Mes-

seständen präsentiert und 

empfingen die geschätzt 

400 Besucherinnen und 

Besucher. An unserem Ge-

winnspiel, für das die Aus-

steller viele Preise spende-

ten, nahmen über 160 Rät-

selfreunde teil. 

Neben den sehr gut be-

suchten Vorträgen von 

Jenny Kövari, von den Heb-

ammen Melanie Hinkel und 

Christine Berg sowie von 

Dr. Bettscheider hatte 

Gastroserv ein leckeres 

Mittagessen gezaubert. Un-

sere Tochterfirma saarmed 

betreute den Getränke-

stand. Hebamme Lisa-Marie 

Roth sorgte mit Fotos und 

Videos dafür, dass auch 

unsere Social Media Com-

munity immer nah am Ge-

schehen war.   

Das Helferteam, in seinen 

rosafarbenen Shirts sehr 

gut zu erkennen, verbrach-

te einen geschäftigen und 

lustigen Tag. Dr. Bettschei-

der dankte in seiner kleinen 

Ansprache zum Ende der 

Babymesse von Herzen 

seinem gesamten Team und 

freute sich, den Tag als 

vollen Erfolg zu verbuchen.  

Ein dickes Lob geht auch an 

dieser Stelle noch einmal an 

„Team Baby“, das an die-

sem Tag für unser Kran-

kenhaus rund um die Uhr 

beschäftigt war: Ein herzli-

cher Dank auch an alle, die 

in irgendeiner Form mit 

dieser Babymesse beschäf-

tigt waren. Allen Ausstel-

lern danken wir für ihre 

Teilnahme und hoffen auf 

eine Wiederholung im 

nächsten Jahr.  

Die Prinzessinnen von „Mystic 

Couture“  kamen bei den 

großen und kleinen Gästen 

gut an.  

Die „Babys“ des 

Musikvereins Wallerfangen:  

das Jugendorchester unter 

Leitung von Tamara Hewer. 

Babymesse sorgte für viel Freude und 

 strahlende Gesichter   
Start der Babymesse um 11 Uhr: 

„Team Baby“ mit Dr. 

Bettscheider: 

Heike Scherer, Melanie Hinkel, 

Christine Berg, Jenny Kövari, Eveline 

Giebel, Elke Mang, Daniela Mulé-

Bercani, Lisa-Marie Roth, Martina 

Klaust, Claudia Braun, Sigrid Mohr–

Müller und Christina Fries.  



In Mettlach wurde das dies-

jährige Zertifizierungsaudit 

2024 nach dem DEGEMED-

Siegel und der ISO-Norm 

9001 betreffend unsere 

gesamte geriatrische Ein-

richtung mit großem Lob 

bestanden. Die Auditorin-

nen Frau Hu-

ber, Frau 

Hergesell und 

Frau Dr. Marx 

haben unserer 

geriatrischen 

E i n r i ch t un g 

sehr gute 

Arbeit attes-

tiert und be-

stätigt, dass 

sie in kaum 

einer anderen Einrichtung 

so gut organisierte Pro-

zessabläufe und eine so 

hervorragende interprofes-

sionelle Zusammenarbeit 

erlebt haben. Ebenso sei 

die Dokumentation über 

d a s  K r a n k e n h a u s -

Dokumentationssystem viel 

weiter fortgeschritten als in 

den meisten anderen geri-

atr i schen E inr ichtun-

gen. Die Behandlungsergeb-

nisse lassen sich sehen und 

auch die Patienten-/ Be-

wohnerzufriedenheit sei 

sehr groß. 

Bemerkenswert und am 

besten gefallen hat ihnen 

wohl das diesjährige Motto 

in Mettlach: "Bei jedem 

Patientenkontakt sprechen 

die Mitarbeitenden einmal 

gut über eine andere Be-

rufsgruppe." Chefarzt Dr. 

Grünewald dazu: „Wir wol-

len miteinander gut umge-

hen, für ein gutes Arbeits-
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klima sorgen, im Team zu-

sammenhalten, die positive 

Einstellung und Stim-

mung auf andere, auf unse-

re Patienten und Angehöri-

ge, auf Einweiser und Zulie-

ferer, auf alle Beteiligten 

übertragen.“ 

Bezüglich der wenigen Defi-

zite, die von den Auditorin-

nen gesehen wurden, wer-

den die Einrichtungen ent-

sprechend nacharbeiten 

und die Probleme angehen. 

Insgesamt aber herzlichen 

Glückwunsch an alle, die 

mit dieser Zertifizierung zu 

tun hatten.  

 

Im März wurde in Mettlach 

auf Hochtouren geräumt, 

gewerkelt und dekoriert. 

Drei wunderschön gestalte-

te Wohnungen in Haus 

Wildrose wurden für den 

Einzug ihrer neuen Bewoh-

ner vorbereitet: drei indi-

sche Auszubildende, die 

seit April bei uns an der 

Krankenpflegeschule Saar-

louis ihre Ausbildung zum 

Pf le ge f ach-

mann absol-

vieren. 

An der Ge-

staltung die-

ser schönen 

Wohnungen 

waren so 

viele Helfer 

b e t e i l i g t , 

ohne die das Projekt nicht 

umzusetzen gewesen wäre. 

Deshalb an dieser Stelle ein 

ganz herzliches Danke-

schön für eure tatkräftige 

Arbeit und die vielen Sach-

spenden. Mittlerweile ha-

ben sich die drei Auszubil-

denden bei uns sehr gut 

eingelebt und fühlen sich in 

ihrer neuen Umgebung 

mehr als wohl.  

Zertifizierung 
der Einrichtungen mit Bravour geschafft 

Drei indische Auszubildende  
in Mettlach begrüßt 

Aktion „Vielfalt und 
Menschenrechte“ 
Trägerweit wurde am 8. 

April eine Aktion gestartet, 

mit der wir in den Sozialen 

Medien unter dem Hashtag  

#PflegeIstBunt unsere tiefe 

Wertschätzung für die Viel-

falt der Menschen und ihrer 

Lebenswege ausdrücken.  

 

 

 

R e g e l m ä ß i g  w e r d e n 

„Kacheln“ wie die unten-

stehende (hier mit einem 

Foto aus Haus Wildrose in 

Mettlach) gepostet, in de-

nen die Vielfalt in unseren 

Einrichtungen bildlich zum 

Ausdruck kommt.  

 



„Gesundheit ist nicht alles. Aber 

ohne Gesundheit ist alles nichts.“ 

(Arthur Schopenhauer) 
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Neues aus den GH Schönes Programm für die 
Bewohnerinnen und Bewohner 

In unseren vier Gästehäu-

sern organisieren die Kolle-

ginnen und Kollegen immer 

wieder kleine Aktionen, 

Feste und Veranstaltungen 

für die Bewohnerinnen und 

Bewohner. Darüber berich-

ten wir regelmäßig in den 

Sozialen Medien.  

So wurde im Gästehaus 

Hülzweiler mit dem AWO 

Singkreis musiziert, in Dil-

lingen gab es beispielsweise 

zu Muttertag und Vatertag 

eine besondere Feier. Das 

Gästehaus Wadgassen darf 

sich über regelmäßige Ke-

gelnachmittage auf einer 

speziellen, seniorengerech-

ten Bahn freuen, die der 

dortige Förderverein finan-

ziert hat. 

Noch dieses Jahr sollen die 

Gästehäuser einen eigenen 

Account auf Facebook und 

Instagram erhalten, über 

den sich die Zielgruppe der 

Seniorinnen und Senioren, 

Angehörigen und das Al-

tenpflegepersonal noch 

zielgerichteter informieren 

können. Wir freuen uns auf 

viele weitere Neuigkeiten. 

Öffentlichkeitsarbeit 

Damit unser Newsletter 

pünktlich zu den angegebe-

nen Terminen erscheinen 

kann, sucht unsere Öffent-

lichkeitsarbeit Verstärkung: 

Ab September haben wir 

die interessante Stelle eines 

 

FSJdigital 

zu besetzen und suchen 

aktuell nach Bewerberinnen 

und Bewerbern, die sich für 

eine kreative Arbeit hinter 

den Kulissen eines Kran-

kenhauses begeistern. Bitte 

geben Sie den Hinweis im 

Verwandten- und Bekann-

tenkreis gerne weiter! 

 

Hier können junge Leute  

ordentlich was erleben! 
 

 

Wer kann mitmachen? 

Alter:  16-26 Jahre 

Dauer: 12 Monate 

Beginn:  Jederzeit möglich 

An einem Freiwilligendienst kann man ohne Vorkenntnisse teilnehmen. Man macht erste 

Schritte in der Arbeitswelt und sammelt wertvolle Erfahrungen für die Berufswahl. 

Dadurch kann man herausfinden, wo die eigenen Stärken liegen 

 

Welche Leistungen bekommt man? 

Monatliches Taschengeld 

Urlaubsanspruch 

Möglichkeit einer Anerkennung für Studium oder Ausbildung 

… und vieles mehr. 

 

Bewerbung über den DRK-Landesverband Saarland: 

www.freiwilligendienst.saarland/freiwilligendienste/fsj/bfd/einsatzstellen/saarlouis 

 



Für ALLE Einrichtungen suchen wir  

fortlaufend zur Unterstützung unserer Teams: 

Examinierte Pflegefachkräfte (m/w/d) 

 

Für die Mitarbeit an dieser Ausgabe danken wir unseren ge-

schätzten Kolleginnen und Kollegen aller Einrichtungen: 

Krankenhaus Saarlouis vom DRK 

Gästehäuser Dillingen, Hülzweiler, Lebach, Wadgassen 

DRK Klinik Mettlach 

Haus Wildrose 

      

DRK gemeinnützige Gesellschaft   

für Geriatrie und Rehabilitation mbH 

Saaruferstraße 10 

66693 Mettlach 

DRK gemeinnützige Krankenhaus-

gesellschaft mbH Saarland 

Vaubanstraße 25 

66740 Saarlouis 

Neue Kolleg/innen in Sicht?  

 

In vielen Abteilungen sind wir immer auf der Suche nach Nachwuchs und Ersatz für Kolleginnen und Kollegen, die uns 

verlassen. Die aktuellen Stellenangebote (alle Gesuche m/w/d) finden Sie und Interessierte auf unserer Webseite 

(www.drk-kliniken-saar.de/sr/stellenangebote/).  

 


